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QR-Code zu nochmehr Forschung
Unterwww.kleinezeitung.at/karriere/uni finden
Sie noch mehr Aktuelles zum Thema. Einfach
QR-Code scannen und Fotos, Videos, Podcasts
und Hintergrundinfos entdecken.
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FH CAMPUS 02

RegionMurauwird akademisch
Enge Zusammenarbeit mit der Industrie.

Die Fachhochschule Campus
02 engagiert sich nun ver-
stärkt regional. Eine erste Ini-
tiative besteht darin, dassman
das sehr gefragte Bachelorstu-
dium „Automatisierungstech-
nik“berufsbegleitendquasi im
Murtal studieren kann, wie
zumTeil schon berichtet wur-
de. Die erste Hälfte des Studi-
ums wird vorwiegend in Ob-
dach absolviert. Die Firma
HAGE Sondermaschinenbau
stellt dafür Räume zur Verfü-
gung.
Lehrende kommen persön-

lich oder virtuell: Denn dieses
Studium hat einen umfangrei-
chen Teil an digitalen Bil-
dungsformen. Die Initiative
wird imRahmen der Koopera-
tion „Kraft. Das Murtal“
(Plattform von 80 Unterneh-
men der Region) durchge-
führt. Der zweite Teil des Stu-
diums findet in Graz statt.
Für das Studienjahr 2023/24

ist ein ähnliches Projektmit 13
Studienplätzen desselben Stu-
diums „Automatisierungs-
technik“ in der Region Süd-
weststeiermark geplant.

PH STEIERMARK

Neues Handbuch
Die PH Steiermark hat ein
neues „Handbuch für Bil-
dungsforschung“ veröffent-
licht. Dies dient der Quali-
tätssicherungderForschung.
ErstelltwurdedasWerkvom
Zentrum für Forschungssup-
port unter der Leitung von
Corinna Koschmieder.

TU GRAZ

100 Stipendien
In der Bewerbungsphase ist
derzeit das unieigene Stipen-
dienprogramm „TU Graz
100“, das sich an begabte Ta-
lente aus dem In- und Aus-
land richtet. Es geht um bis
zu4000Euro (Bachelor) und
8000 Euro für Masterstudie-
rende pro Studienjahr.

MED UNI GRAZ

Lungenfibrose im Fokus der Forschung
Eine Studie, die unter der Lei-
tung von Anna Birnhuber am
Physiologie-Institut der Med
Uni Graz zumThema Lungen-
fibrose erstellt wurde, wurde
nunim„EuropeanRespiratory
Journal“ veröffentlicht. Es
gingumbestimmteEffektedes
Wirkstoffs Pirfenidon. LBL/LVR
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FORSCHUNG aus der Steiermark

Das Team rundThesen werden anhand der Daten verifiziert

Zentrum für Molekulare Biowissenschaften

An der Universität Graz erforscht
eine Gruppe, wie und wieso

Immunzellen auf Stoffwechsel-
erkrankungen reagieren. Die

Zusammenhänge sind verwickelt,
gesucht werden „Schalter“.

Grazer Universität rund um
Jungprofessorin Marion Muß-
bacher erforscht: Bei bestimm-
ten Stoffwechselerkrankungen
spielen die Immunzellen eine –
möglicherweise verstärkende –
Rolle, die man im Detail nicht
versteht.
„Immunzellen reagieren auf

Stoffwechselerkrankungen und
auf die Veränderungen, die die-
se verursachen.“ In gewisser
Weise würden sich die Immun-
zellen permanent selbst in
Alarmbereitschaft versetzen
und damit sogar zu einer Ver-
stärkungbeitragen. ImFachaus-
druck sprichtmanvon „Entzün-
dungsprozessen“, laienhaft
kann man sich vorstellen, dass

Von Norbert Swoboda

Jeder kennt es, jeder muss
sich gelegentlich damit he-
rumschlagen: Wenn das

menschliche Immunsystem be-
ginnt, unerwünschte Eindring-
linge zu bekämpfen, gerät quasi
der ganze Körper in Aufruhr. Es
gibt Fieber, es gibt andere Reak-
tionen. Dahinter liegt ein kom-
plexesGeflecht vonkörpereige-
nen Abwehrmaßnahmen, von
verschiedenen Immunzellen
mit verschiedenen Aufgaben.
Vieles an diesen Vorgängen
verstehtmannochnicht imEin-
zelnen.
Soetwaauchdie genauenMe-

chanismen, die ein Team an der


